
Wohnen im Alter – 

im Spannungsfeld zwischen 

Selbstorganisation und Betreuung

15. September 2016 in Potsdam

4. Brandenburger Aktionstag

www.wohnen-im-alter-in-brandenburg.de



Anmeldung zum 
4. Brandenburger Aktionstag

Ich melde mich hiermit verbindlich  
für die Veranstaltung am Donnerstag, 
dem 15.9.2016, an und möchte an 
folgendem Fachforum teilnehmen:

       Forum 1          Forum 2          Forum 3

Ich kann leider nicht teilnehmen, habe 
aber Interesse an weiteren Informationen.

Ich möchte zur Mittagspause ein Essen zum 
Selbstkostenpreis bestellen (Kosten ca. 6 €).

Unterschrift

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

PLZ, Ort

Straße, Hausnummer

Vorname / Name / Einrichtung



Wohnen im Alter – 

im Spannungsfeld zwischen 

Selbstorganisation und Betreuung

4. Brandenburger Aktionstag

Die große Mehrheit der Menschen wünscht sich, 
bis ins hohe Alter selbst ihr Leben gestalten und 
bestimmen zu können, nicht abhängig zu sein, aber 
auch nicht allein. Schnell Hilfe und Unterstützung 
zu bekommen, wenn es nötig ist – das ist ihnen 
jedoch auch wichtig. Wie kann das gelingen?

Die zunehmende Vielfalt der Lebenssituationen 
und Erwartungen im Alter erfordert auch vielfältige 
Antworten auf diese Frage. Die Hoffnung, im so-
genannten „Betreuten Wohnen“ genau das zu fi n-
den, ist bei vielen nicht aufgegangen. Selbstorga-
nisierte Wohnprojekte, wo jeder dem anderen hilft 
– wie bei das berühmte von Henning Scherf – sind 
jedoch in Brandenburg die Ausnahme. Was gibt 
es dazwischen? Wie können gemeinsam mit den 
Partnern vor Ort  Wohnmöglichkeiten geschaffen 
werden, die selbstorganisiertes aktives Altern und 
Betreuung verbinden? Interessante Beispiele sind 
bereits entstanden. 

Auf dem 4. Brandenburger Aktionstag ›Wohnen 
im Alter‹ wollen wir einige davon vorstellen und 
dadurch zu einer vertieften Auseinandersetzung 
mit den eigenen Zukunftsvorstellungen beitragen. 
Gleichzeitig soll aber auch wieder der Dialog mit 
den notwendigen Partnern, den Investoren, den 
Vertretern der Wohnungs- und Pfl egewirtschaft, 
der Kommunen, der Wohlfahrtsverbände und vie-
ler anderer angeregt werden. Lassen Sie uns ge-
meinsam nach neuen Antworten suchen. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie am 15.9.2016 

im Bürgerhaus am Schlaatz dabei sind!

Der 4. Brandenburger Aktionstag ›Wohnen im Alter‹ 
ist eine Kooperationsveranstaltung der Akademie 
2. Lebenshälfte mit der Fachstelle für Altern und 
Pfl ege im Quartier im Land Brandenburg.



10.30 Uhr  Eröffnung

 Monika Mey, Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Familie und 
Frauen des Landes Brandenburg

10.40 Uhr  Einführung
Vielfalt der Erwartungen 

und Möglichkeiten im Alter

 Dr. Ingrid Witzsche, Förderverein 
Akademie 2. Lebenshälfte im 
Land Brandenburg e.V.

11.00 Uhr Weniger Barrieren und mehr 

Mitgestaltung – Erfahrungen aus 

dem Bundesmodellprogramm

 Nadja Ritter, Geschäftsstelle 
des Programms „Anlaufstellen 
für ältere Menschen“

11.20 Uhr Selbstorganisation stärken, 

Betreuung sichern – Brandenburger 

Erfahrungen und Strategien  

 Britta Hecht, Fachstelle 
Altern und Pfl ege im Quartier 
im Land Brandenburg 

11.45 Uhr  Ein Investor verändert sein 

Denken – das Haus am Kalkgraben

 Joachim Hommel, Investor, und Antje 
Kircheis, Seniorenbeiratsvorsitzende 

12.10 Uhr  Diskussion

13.00 Uhr Mittagspause

 VORMITTAG

Programm des 4. Brandenburger Aktionstages
Wohnen im Alter – im Spannungsfeld zwisch

www.wohnen-im-alter-in-brandenburg.de

Präsentationsstand
der Technik-Spürnasen



13.30 Uhr Moderierter Erfahrungsaustausch  

in Fachforen (zur Auswahl)

 Fachforum 1
Wieviel Selbstorganisation will 

und kann ich im Alter meistern?

Moderation: Dr. Ingrid Witzsche

 Seniorenwohnen in Ketzin 
und andere Beispiele u.a. 
aus Potsdam und Strausberg 

 Fachforum 2
Möglichkeiten und Grenzen 

der Selbstbestimmung in 

der Pfl egesituation

Moderation: Britta Hecht

 Die „Lebenswert“-WG: miteinander 
reden, sich stützen, sich schützen,
Manja Sprdlik (Potsdam),
und andere Beispiele

 Fachforum 3
Bedarfe und Ressourcen 

sehen – Möglichkeiten 

des Quartiersansatzes

Moderation: Henrik Nolde

 Erfahrungen aus der Sicht 
der Brandenburger Sozialen
Wohnungswirtschaft, 
Dr. Wolfgang Schönfelder, BBU

 „Gepfl egt wohnen“ – die Strategie 
der AWO Süd, Wolfgang Luplow   

15.15 Uhr Eindrücke aus den Foren 

15.45 Uhr Schlusswort

ca. 16 Uhr  Ende der Veranstaltung

 NACHMITTAG

hen Selbstorganisation und Betreuung

Änderungen vorbehalten.



Veranstaltungsort

Der 4. Brandenburger Aktionstag 
›Wohnen im Alter‹ fi ndet statt im:

Bürgerhaus am Schlaatz 
Schilfhof 28, 14478 Potsdam
Tel.: 0331 81719-0, www.buergerhaus-schlaatz.de

Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:

TRAM 92/96 Haltestelle „Magnus-Zeller-Platz“
BUS 693 Haltestelle „Schilfhof“, von dort jeweils 
ca. 500m zu Fuß ins Wohngebiets-Zentrum.

Das Bürgerhaus am Schlaatz liegt im Wohngebiet 
am Schlaatz in Potsdam und ist mit Bus und Straßen-
bahn gut zu erreichen. Direkt vor dem Haus befi ndet 
sich ein großer öffentlicher Parkplatz. 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 8. September 2016 

mit dem anhängenden Formular oder per E-Mail 
verbindlich an. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Veranstaltung wird gefördert 
durch das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie des Landes Brandenburg.

Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte
im Land Brandenburg e.V.
Schwarzer Weg 3
14532 Kleinmachnow

Ansprechpartner: Dr. Ingrid Witzsche
Telefon: 03328 / 473134
Fax: 03328 / 304516
E-Mail: forum@lebenshaelfte.de
Internet: www.akademie2.lebenshaelfte.de

ORGANISATORISCHES

RÜCKFRAGEN


